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8 Jugend 

Ziel der Jugendarbeit ist es, den Jugendlichen und Kindern soziale Werte zu vermitteln, ihnen die 

Möglichkeit einer sinnvollen Freizeitgestaltung zu bieten, sie gut auszubilden (Nichtschwimmer  

Schwimmer Rettungsschwimmer Lebensretter), ihnen die Werte und Aufgaben der ÖWR näher 

zu bringen und sie auf den aktiven Rettungsdienst vorzubereiten. 

8.1 Voraussetzungen für Jugendleiter 

 Vollendetes 18. Lebensjahr 

 Inhaber Retterschein 

 Gültige Erste Hilfe Ausbildung entsprechend der ÖWR-Richtlinien 

8.2 Empfehlungen für Jugendleiter 

 Schwimmlehrer oder Rettungsschwimmlehrerausbildung 

 Erfahrung und/oder Ausbildung im Bereich Kinder-/Jugendarbeit 

8.3 Aufgaben der Jugendleiter 

 Vorbereitung der Trainings, Aktivitäten und Ausflüge 

 ErfassuŶg ǀoŶ DateŶ uŶd DokuŵeŶtatioŶ ;KoŶtaktdateŶ, AŶǁeseŶheiteŶ,…Ϳ 
 Regelmäßiger Informationsaustausch mit dem OL 

 Abklärung der finanziellen Unterstützung durch die OS (ggf. Sponsoren) 

 Informationsweiterleitung an die Kinder und Jugendlichen (z.B. Landesmeisterschaften, La-

ger,…Ϳ 
 Informationsweiterleitung an die Eltern (Infobriefe und Elterninfoabend) 

 Einholung von schriftlichen Einverständniserklärungen für Ausflüge etc. 

 Jahres-/Trainingsziele definieren  

 ErstelleŶ eiŶes JahresplaŶes ;VeraŶstaltuŶgeŶ, AktiǀitäteŶ, Wettkäŵpfe,…Ϳ 
 Erstellen eines Jahresberichtes (für die JHV) 

 Kommunikation mit dem L-Ref. f. Jugend 

8.4 Struktur der Jugendarbeit 

 Freiwilligkeit der Teilnahme 

 Vielfalt der Inhalte, Methoden und Arbeitsformen 

 Mitbestimmung, Mitgestaltung und Selbstorganisation durch die Kinder und Jugendlichen 

 Vertretung der Interessen und Bedürfnisse 

 Regelmäßige Treffen und Trainings  
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8.5 Ziele der Jugendarbeit 

 Förderung der Persönlichkeitsentwicklung (Selbstbewusstsein, Selbstwertgefühl, Eigenver-

antwortlichkeit, Verantwortungsbewusstsein) 

 Förderung der sozialen Kompetenzen (Gemeinschafts-, Kommunikations-, Kritik-, Kooperati-

ons- und Konfliktfähigkeit) 

 Förderung des sozialen Engagement und der Mitverantwortung 

 Ausbildung der Kinder und Jugendlichen zu (Rettungs-)Schwimmern, um präventiv gegen den 

Ertrinkungstod zu kämpfen 

 Werte, Aufgaben und Hintergründe (Geschichte etc.) der ÖWR vermitteln 

8.6 Empfehlungen bei der Betreuung (je nach Gruppengröße) 

 Training 1x/Woche, auch mit nur einem Kind/Jugendlichen 

 1 Hauptbetreuer + 2-3 Gruppenverantwortliche 

 Einteilung der Kinder und Jugendlichen in Gruppen (Zusammenlegung dieser situationsbezo-

gen möglich) 

 <10 Jahre 

 11-13 Jahre 

 Helfer 

 Nutzung von neumodernen Medien 

 WhatsApp Gruppe (Einwilligung!) 

 Facebook (Vorsicht mit privaten Postings, wenn man mit den Kindern und Jugendlichen 

befreundet ist!) 

 Schnuppertrainings (Mitgliedschaft nach dreimaligem Schnuppern) 

 Jugendliche bei Veranstaltungen als Helfer integrieren (keine Kinderarbeit) oder eine Jugend-

veranstaltung mit einer OS-Veranstaltung kombinieren 

 Jugendliche bei der Betreuung der jüngeren Mitglieder integrieren (Prinzip Junghelfer) 

 

 


